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Es geht wieder um den Erhalt in der B-Klasse
Zweite des SVA startet mit Niederlage und Remis in die zweite B-Klassen-Saison

Schoss das allererste Sai-
sontor für die beiden Herren-
Teams des SVA, und das mit 
der Zweiten gegen Emmering: 
Thomas Hinterberger.

Foto: Vital

Albaching (cf) - Nach Trainingeinheiten und den Testspielen 
in Hohenlinden (5:2) und in Weidenbach (2:2) startete das 
Team um Spielertrainer Alfred Trautbeck in die zweite Sai-
son in der B-Klasse nach dem Aufstieg. Das Saisonziel lautet 
dabei ganz klar wieder: Klassenerhalt! Aus den ersten Spie-
len gegen Genclerbirligi Wasserburg und bei der Zweiten 
des TSV Emmering konnte der SVA einen Punkt ergattern.

Es wird sicher wieder nicht ein-
fach werden für die zweite Gar-
nitur des SVA, den Klassenerhalt 
in der B-Klasse zu schaffen, aber 
man sieht sich zu recht mit eini-
gen Teams auf Augenhöhe. 
Als großer Favorit für den Auf-
stieg in die A-Klasse geht mit 
Sicherheit Absteiger Edling 2 ins 
Rennen, dahinter haben einige 
Teams wie auch zum Beispiel 
der zweite SVA-Gegner, der TSV 
Emmering 2, das Zeug für den 
Aufstieg.
Die großen SVA-Konkurrenten 
um den Klassenerhalt sind im 
Grunde die gleichen Teams wie 
in der letzten Saison und befinden 
sich nach dem zweiten Spieltag 
auch jetzt bereits in dieser Region 
der Tabelle.
Eine unnötige Niederlage kassier-
te dabei die Zweite des SVA gegen 
Genclerbirligi Wasserburg am ers-
ten Spieltag. In der ersten Hälfte 
war der SVA 2 um Kapitän Karl 
Seidinger überlegen, versäumte 
es aber gegen die tiefstehenden  
Gäste in Führung zu gehen. Tom 
Hinterberger und Wasti Friesinger 
vergaben dabei in aussichtsreichen 
Positionen.

Nach der Pause wurden die Gäste 
bei schönstem Wetter im Nasen-
bachstadion besser und das Team 
von Coach und Libero Alfred 
Trautbeck baute ab. 

Elfmeter entscheidet

für Genclerbirligi
Zu einem fragwürdigen Elfmeter-
pfiff entschied sich Schiedsrichter 
Nowak aus Edling in der 62. Mi-
nute. Der langjährige Kreisliga-
Spieler Seckin Kaba verlud dabei 
SVA-Keeper Heinz Schmeiser 
zum 0:1. 
In der Folgezeit fiel dem SVA 
nicht mehr viel ein und die Gäs-
te, welche in Reitmehring ihr zu 
Hause haben, verteidigten bis 
zum Ende der Partie geschickt. 
So blieb es beim 0:1, eine sehr 
vermeidbare Niederlage zum Sai-
sonauftakt. 
Bereits drei Tage später reisten 
die Kicker vom Nasenbach zum 
guten B-Klassisten nach Emme-
ring. „Ich weiß jetzt nach dem 
Spiel nicht, ob ich mich freuen 
oder ärgern soll”, so der SVA-
„Haudegen” Daniel Neumann. 
Der verletzte Sepp Grabl meinte: 
„Vor dem Spiel wären wir mit 
dem Ergebnis sicher zufrieden 
gewesen, aber nach unserem 1:0 
haben wir viele Chancen liegen 
lassen. Zum Schluss mussten wir 
aber dann auch wieder zufrieden 

mit dem Punkt sein.” Was war 
passiert? In einer rasanten B-
Klassenbegegnung trennten  sich 
Emmering 2 und Albaching 2 mit 
2:2. Tom Hinterberger brachte den 
SVA 2 abseitsverdächtig in der 9. 
Minute in Front. Bis zur Halbzeit 
war Albaching besser und hätte 
die Führung ausbauen müssen.

Daniel Birkmaier mit

erstem Tor bei Senioren
Dies rächte sich und Emmering 
drehte in der zweiten Halbzeit 
das Match. Nun stand der SVA 2 
plötzlich mit leeren Händen da, 
aber der aus der A-Jugend gekom-
mene Daniel Birkmaier aus Kal-
teneck stellte in der 71. Minute 
den 2:2 Endstand her. Emmering 
wollte noch mehr, doch der SVA 
hielt gut dagegen und verdiente 
sich den Punkt gegen ambitionier-
te Gastgeber. 
Bei besserer Chancenverwertung 
wären am zweiten Spieltag sogar 
drei Punkte möglich gewesen. Am 
dritten Spieltag gibt es sicher kei-
ne Punkte, denn da ist Albachings 
Zweite spielfrei.

Tabelle B-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2014/2015

 1. TSV Babensham II   3  6:3  7
 2. SV Ramerberg II 3 5:2 7
 3. DJK SV Edling II 3 8:1 7
 4. SV Bruckmühl II 3 9:4 6
  5.  TV Obing II 3 7:3 6
 6. TSV Emmering II 3 8:5 5
 7. Genclerbirligi Wbg. 3 4:3 5
 8. FC Maitenbeth II 2 2:4 3
  9. SV Albaching II 2  2:3 1 
10.  TSV Eiselfing II 3 3:6 1
 11. TV Feldkirchen II 3   4:10   1
 12. Großkarolinenfeld II 2   2:8  0
 13. ASV Rott a. Inn II 3 2:10 0 1 Tor: Daniel Birkmaier

  Thomas Hinterberger

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 14/15Die nächste Sitzung der Abtei-

lung Fußball des SV Albaching 
findet am Montag, 8. September 
ab 20.30 Uhr im Sportheim statt.

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Erste Fußball-Mannschaft:
Samstag, 6. September 15.00 Uhr      TV Obing - SVA
Sonntag, 14. September 14.00 Uhr      SVA - SC Rechtmehring
Sonntag, 21. September 15.00 Uhr      TSV Gars - SVA
Sonntag, 28. September 14.00 Uhr      SVA - TSV Wasserburg
Donnerstag, 2. Oktober 19.30 Uhr      TSV Schnaitsee - SVA
Sonntag, 5. Oktober  15.00 Uhr      SV Schwindegg - SVA
Sonntag, 12. Oktober  14.00 Uhr      SVA - TSV Soyen

Zweite Fußball-Mannschaft:
Samstag, 6. September 17.00 Uhr      TV Obing 2 - SVA 2
Sonntag, 14. September 16.00 Uhr      SVA 2 - ASV Rott 2
Sonntag, 21. September 16.00 Uhr      TSV Eiselfing 2 - SVA 2
Sonntag, 28. September 16.00 Uhr      SVA 2 - TSV Babensham 2
Samstag, 4. Oktober   18.00 Uhr      SV Bruckmühl 2 - SVA 2
Sonntag, 12. Oktober  16.00 Uhr      SVA 2 - SV Ramerberg 2

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

Fußball

bad � heizung � solar

Meisterbetrieb

Aigner Str. 1 · 83544 Albaching / Berg
Telefon 0 80 76 / 16 79 · Telefax 0 80 76 / 84 20

Mobil 0160 / 98 90 61 90
E-Mail kostermaier@web.de

Klaus Ostermaier

egenerative Energien
l- u. Gas-Heizungsanlagen

Heizungsmodernisierung
Solarheiztechnik
Wärmepumpen
Holzheizkessel
ackschnitzelanlagen
ellets-Heizungen
aminsanierung in Edelstahl

anitäre Anlagen
Badmodernisierung
Enthärtungsanlagen
Whirlpools
Schwimmbadtechnik
Wasserinstallation
egenwassernutzung

Zentral-Staubsauger-
Anlagen



7September 2014 Fußball - Rückblick

Guter Saisonauftakt für das Greißl-Team
Der SVA gewinnt das erste Punktspiel bei Reichertsheim/Ramsau 2 mit 4:1

Traf in der 86. Minute zum 
4:1-Endstand für den SVA ge-
gen Reichertsheim/Ramsau II:   
Philipp Greißl.          Foto: Vital

Albaching (cf) - 3:3, 6:2, 3:6, 7:0, 0:1, 6:3 und 4:2: Das waren 
die Ergebnisse der Ersten Mannschaft des SVA in der Vor-
bereitung auf die neue Saison. Kunterbunt gemischt also. 
Die Niederlagen gab es im Grafschaftsfi nale beim TSV Haag 
mit 0:1 und beim SV Riedering (Kreisklassist) mit 3:6. An-
sonsten konnte Trainer Greißl bei sieben Spielen sicher auch 
viel testen. Am ersten Spieltag war der SVA dann spielfrei.

Gehen wir die fußballerischen 
Ereignisse in Albaching chronolo-
gisch an: Nach dem unglücklichen 
Saisonende mit der verpassten 
Meisterschaft in der A-Klasse und 
dem knappen Scheitern in der Re-
legation (das Nb-Magazin berich-
tete) verfolgte der SVA - wie fast 
alle anderen Menschen auch - die 
tolle WM. Dadurch konnte viel-
leicht ein wenig der Schmerz der 
Wochen zuvor gelindert werden.
Glücklicherweise macht Trainer 
Günther Greißl weiter und auch 
das Team um Kapitän Matthias 
Bareuther bleibt komplett zu-
sammen. Aus der A-Jugend sind 
Matthias Sanftl, Daniel Birkmaier 
und Markus Sanftl bis jetzt zum 
Kader der Ersten und Zweiten 
Mannschaft hinzugestoßen.
Die Erste Mannschaft geht nun 
wieder frohen Mutes in die neue 
Saison und will einfach Spaß am 
Fußball haben. Ob es wieder zu 
einem solch tollen Resultat wie 
vergangene Saison reicht, bleibt 
abzuwarten, denn die neue Grup-
pe ist in der Spitze - aber auch in 
der Breite - nochmal stärker ge-
worden.
Mit dem Absteiger TSV Wasser-
burg (die Erste!) ist der absolute 
Titelfavorit durch die hochkarä-
tigen Neuzugänge - unter ande-
rem aus der Regionalliga Bayern 
(Vierte Liga) - bereits ausgemacht. 
Außerdem fi ndet sich mit dem SV 
Schwindegg ein zweiter Absteiger 
aus der Kreisklasse in der A-Klas-

se wieder. Zudem dürften auch der 
TSV Soyen, die SpVgg Pittenhart 
und der SC Rechtmehring sowie 
das eine oder andere Team ambi-
tioniert in die neue Saison gehen. 

Zum fünften Mal in

Serie im Finale
Die Testspiele verliefen überwie-
gend erfolgreich: Nach einem 3:3 
gegen Kreisklassist St. Wolfgang 
und dem 7:0-Kantersieg gegen 
A-Klassist TSV Isen stand der 
SV Albaching bereits zum fünf-
ten Mal in Folge im Endspiel des 
Grafschaftsturniers. In diesem 
Finale unterlag man knapp dem 
TSV Haag mit 0:1.
Die Saison begann für den SVA 
am ersten Spieltag mit null Punk-
ten; nämlich deshalb, weil die Al-
bachinger spielfrei waren.
Am zweiten Spieltag gaben Ba-
reuther und Co. ihre Visitenkarte 
bei der Zweiten der SG Reicherts-
heim/Ramsau ab. Der SVA zeigte 
ein gutes Spiel und bezwang den 
Gastgeber mit 4:1. Patrick Kainz 
brachte seine Farben in der 14. 
Minute in Front. In einer fl otten 
Begegnung kamen die Gastgeber 
mit einer ihrer wenigen Chancen 
bereits in der 20. Minute zum 
Ausgleich. Sebastian Pichlmeier, 
der auch in der Reichertsheimer 
Kreisliga-Elf zum Einsatz kam, 
traf für die SG.
Albaching ließ sich aber nicht 
aus der Ruhe bringen, hatte Vari-

ationen im Spiel und ging in der 
30. Spielminute durch Christian 
Bareuther erneut in Führung. So 
ging es auch in die Kabine, Trai-
ner Greißl war zufrieden.

Foul an Lindner,

Bareuther trifft
Reichertsheim/Ramsau 2 begann 
die zweite Hälfte sehr kampfstark 
und bissig, aber der SVA hielt 
gut dagegen. Die Gäste vom Na-
senbach hatten in der Folgezeit 
die Partie wieder im Griff und in 
der 72. Minute traf Matthias Ba-
reuther per Foulelfmeter. Thomas 
Lindner wurde zuvor im 16er ge-
legt. Relativ souverän spielte der 
SVA das Match zu Ende, als der 
eingewechselte Philipp Greißl in 
der 86. Minute zum 4:1 traf, war 
sozusagen „der Drops gelutscht”.
Albachings Erste gewann verdient 
und die mitgereisten Zuschauer 
waren mit dem Spiel zufrieden. 
Nach dem spielfreien ersten Spiel-
tag konnte der SVA somit die 
ersten drei Punkte in der neuen 
Saison einfahren und legte einen 
guten Saisonauftakt hin.

SVA-Jugend: Die nächsten Spiele

A-Jugend:
Samstag, 13. September 16.00 Uhr    SG Albaching - SG Griesstätt
Freitag, 19. September 20.00 Uhr    TSV Wasserburg - SG Albaching
Sonntag, 28. September 11.00 Uhr    SV Amerang - SG Albaching
Samstag, 4. Oktober  16.00 Uhr    SG Albaching - TuS Mettenheim

B-Jugend:
Samstag, 13. September 13.30 Uhr    SV Schechen - SG Albaching
Freitag, 19. September 19.00 Uhr    SG Albaching - SG Eiselfi ng
Samstag, 27. September 14.30 Uhr    SG Höslwang - SG Albaching
Freitag, 3. Oktober  19.15 Uhr    SG Albaching - SV Kolbermoor

C-Jugend:
Montag, 15. September 18.00 Uhr    SG Rott - SG Albaching
Samstag, 27. September 12.30 Uhr    SG Oberndorf - SG Albaching
Samstag, 4. Oktober  14.00 Uhr    SG Albaching - DJK SV Edling

D-Jugend:
Mittwoch, 17. September 18.15 Uhr    SV Albaching - SV Schechen
Samstag, 20. September 13.00 Uhr    SV Ramerberg - SV Albaching
Samstag, 27. September 10.30 Uhr    SV Albaching - SV Oberndorf
Samstag, 4. Oktober   13.00 Uhr    TSV Aßling 2 - SV Albaching

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching fi nden Sie auch unter www.bfv.de

Gartengestaltung

Bergstraße 3
83562 Rechtmehring/Freimehring
Telefon 08076 / 8892-34
Fax 08076 / 8892-35
Mobil 0177 - 6682992

Christoph

ACHATZ

Pflaster- und Granitarbeiten, Natursteinmauern, Rasen-

bau, Pflanz- und Pflegearbeiten, Teich- und Zaunbau

www.achatz-landschaftsbau.de

Meisterbetrieb

83544 Albaching

Kaltenecker Straße 14

Telefon 080 76 - 81 85

Telefax 080 76 - 73 80

Mobil 0160 - 229 64 83
Seb. Heinrich

Schlosserei
Spenglerei
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Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2014/2015

 1. TSV Wasserburg 3 10:1 9
 2. SpVgg Pittenhart    3  10:2  9
 3. TSV Schnaitsee 3 7:1 7
 4. SV Albaching 2 9:2 6
 5. SV Schwindegg 3 9:2 6
  6.  TSV Soyen 3 7:4 6
 7. SC Rechtmehring 3 1:2 4
 8. FC Grünthal II 3 4:7 3
 9. FC Maitenbeth 3 3:6 1
 10. TV Obing 3 4:11 1
 11. SV Reichertsheim II 2      2:6  0
 12. SV Schonstett 2 0:9   0
 13. TSV Gars 3   1:14  0

 5 Tore: Matthias Bareuther
 2 Tore: Christian Bareuther
 1 Tor: Philipp Greißl
  Patrick Kainz

Torschützen
SVA-Erste: Saison 14/15

Während der Partie schüttete es zeitweise wie aus Kübeln:

Die Bareuther-Brüder haben wieder zugeschlagen
Erste Fußballmannschaft des SVA gewinnt zu Hause gegen Grünthals Zweite klar mit 5:1  

Der Vier-Tore-Mann gegen Grünthals Zweite: Auf SVA-Sturm-
spezialist Matthias Bareuther ist immer Verlass.        Foto: Vital

Albaching (jo) - Der SVA trotzte dem Regenwetter, und wie! 
Mit 5:1 besiegte Albachings Fußball-Erste die Gäste von 
Grünthals zweiter Garde vor 65 Zuschauern im heimischen 
Nasenbach-„Schwimm”-Stadion. Dabei stachen besonders 
die Bareuther-Brüder heraus: Christian schoss das zwi-
schenzeitliche 2:0 in der 17. Minute, und Bruder Matthias 
erzielte in der 5., 44., 83. und 84. Minute ganze vier Tore.

Unter dem insgesamt guten 
Schiedsrichter Franjo Martic vom 
SV DJK Kolbermoor startete die 
Erste Fußballmannschaft des SV 
Albaching am 3. Spieltag der A-
Klasse Gruppe 3 mit dem ersten 
Punkt-Heimspiel in die neue Sai-
son 2014/2015. 
Dabei kam es - besonders durch 
Matthias Bareuther - zu einem 
Torfestival gegen Grünthal II. 
Allerdings war der 5:1-Endstand 
vielleicht sogar um ein oder zwei 
Tore zu hoch. Denn so schlecht 
agierten die Gäste aus Unterreit 
gar nicht.

Patrick Kainz mit

schöner Vorarbeit
Doch nun erst einmal von Anfang 
an. Bereits in der 5. Minute fiel 
der 1:0-Führungstreffer für die 
Elf von Trainer Günther Greißl.
Gerhard Mittermaier eroberte 
dabei den Ball in der eigenen 
Hälfte, gab dann ab in die Mitte 
zu Patrick Kainz, der spielte di-
rekt mit einem hohen Ball über 
alle Grünthaler Abwehrspieler 
hinweg in den Sturm zu Matthias 
Bareuther. Und dieser setzte sich 
auf dem Weg zum Tor noch gegen 
einen Verteidiger geschickt durch, 
verwandelte dann anschließend 
sicher und flach ins linke Eck.
In der 17. Minute war dann Mat-
thias' Bruder Christian Bareuther 
an der Reihe: Thomas Lindner 
gab das Leder zuvor im Mittelfeld 
schön auf den späteren Torschüt-
zen, der seinen Treffer alleinste-
hend vor dem Grünthaler Kasten  

f lach ins linke Eck abschloss. 
Eine Minute vor dem Halbzeit-
pfiff folgte der dritte Streich der 
Albachinger: Ein Rückpass der 
Grünthaler auf den eigenen Tor-
wart wurde dabei von diesem mit 
der Hand aufnommen. 
Die Folge: Ein indirekter Freistoß 
für den SVA im gegnerischen 
16er. Andreas Binsteiner gab kurz 
auf Matthias Bareuther, und dieser 
hämmerte die Kugel über Mauer 
und Gegenspieler hinweg unhalt-
bar ins rechte obere Kreuzeck.

Grünthal drehte auf

und versuchte alles
Nach der Pause zeigte sich aller-
dings das wahre Bild der Gegner 
aus Grünthal. Trotz 0:3-Rückstan-
des drehten diese richtig auf, und 
versuchten ein ums andere Mal, 
die Albachinger in Verlegenheit 
zu bringen. 
Und der verdiente 1:3-Anschluss-
treffer fiel dann bereits in der 52. 
Minute: Nach einem Angriff der 
Gäste über links spielten diese 
den Ball am SVA-16er entlang 
in die Mitte, von da gelang ihnen 
ein kurzer Pass gerade hinaus zu 
dem gestarteten Stürmer Michael 
Hochrinner. Und dieser traf aus 
spitzem Winkel von rechts ins 
linke lange Eck.
Von da ab entwickelte sich ein of-
fener Schlagabtausch auf nassem 
Untergrund: Grünthal II witterte 
die aufkommende Nervosität des 
SVA und startete ein ums ande-
re Mal einen Angriff, Albaching 
verlegte sich aufs Verteidigen und 

Kontern. Da Grünthal alles nach 
vorne schmiss, blieben dafür die 
nötigen Räume und die daraus fol-
genden Chancen. Grünthal machte 
aber keinen weiteren Treffer, und 
Albaching scheiterte unter ande-
rem in der 58. Minute durch Tho-
mas Lindner und in der 76. Minu-
te durch Patrick Kainz aus jeweils 
aussichtsreicher Distanz am guten 
Grünthaler Schlussmann. 
Sieben und Sechs Minuten vor 
Ende der Partie erlöste allerdings 
Albachings Elf die SVA-Fans: 
Zuerst spielte Christian Bareuther 
auf seinen Bruder Matthias, und 

dieser vollendete alleinstehend 
vor dem Tor zum 4:1. Nur 60 Se-
kunden später war es dann Patrick 
Kainz, der zu Matthias Bareuther 
spielte. Dieser traf zum 5:1-Tor 
und gleichzeitigem Endstand. 
Letztlich - wie bereits erwähnt - 
ein verdienter SVA-Erfolg, obwohl 
dieser mit ein oder zwei Toren zu 
hoch ausfiel.

Aufstellung SVA-Erste:

  1 Andreas Heinz (TW)
  2 Martin Ziel
  3 Gerhard Mittermaier
  4 Andreas Binsteiner
  5 Christian Hinterberger
  6 Philipp Greißl
  7 Christian Katterloher
  8 Patrick Kainz
  9 Christian Bareuther
10 Thomas Lindner
11 Matthias Bareuther (K)

12  (63.) Matthias Sanftl / für Nr. 6
13 Thomas Gäch
14  (83.) Josef Grabl jun. / für Nr. 5
15 Heinz Schmeiser (ETW)







